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Gleichen ſind damit verſehen , und ganz un⸗

verſehrt bringt es keine in den Eheſtand . Sie

halten es heutiges Tages mit dem Herzen ,

wie mit gewiſſen unentbehrlichen Kleidungs⸗

ſtuͤcken, welchen ſie die Aermel ausſchneiden

und wegwerfen , es ſieht ' s aber kein Menſch

als der Mann und der wird es zu ſpaͤt ge⸗

wahr . ( aed

Vierte Sceene .

Bombeſck . Emilie .

Emilie . Lieber Ferdinand kehre Dich

nicht an meinen Vater , der laͤſtert gar zu

gern unſer armes Geſchlecht ; beſonders ſeit

er in die Schaͤdellehre ſich verliebt hat , ſind

ihm alle unſere Koͤpfe zu klein , zu ſchmal ,

er ſpricht wir haͤtten wenig Gehirn . Wenn

das wahr iſt , ſo muß es wohl nicht auf die

Quantitaͤt ankommen , denn unſer Bis⸗

chen Gehirn , das wirſt Du geſtehen , traͤgt

doch
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doch oft den Sieg uͤber eure ſtrotzenden Hirn⸗

kaͤſten davon . Weg mit den Falten von

der Stirn ! vertraue mir . Wenn auch alle

Organe mir fehlen ſollten , das Organ der

Treue beſitze ich gewiß .

Bom b. Ach das iſt gerade das ſelten⸗

ſte bey Euch .

Emilie . Geraͤthſt Du auch auf meines

Vaters Ketzereyzen ? Sage mir doch , iſt es

denn wahr , daß Du zur Religionsſchwaͤrme⸗

rey geneigt , biſt? 9 , 7 8

Bomb. 5 Hahahdl Dit zur Lebe
will ich allenfalls eine Zwiebel anbeten , aber

auch nur Dir zur Liebe .
Emtlie Nun was will er denn mit

ſeinem Organe der Theoſophie ?

Bomb . Mich ungluͤcklich machen , will

er , ſonſt nichts .

Emilie . Liebſt Du wirklich , wenn

Du nicht hoffſt ?

Bomb . Welche Hoffnung bleibt mir ?

muß ich nicht jeden Augenblick befuͤrchten , daß
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irgend ein beruͤhmter Waldhorniſt , oder ein

Geigenſpieler hier ankommt , dem Dein Vater

Dich an den Hals wirft ?

Emilie . Ich laſſe mich aber nicht wer⸗

fen , und an den Hals vollends gar nicht .

Hoͤre Ferdinand , eine Hoffnung bleibt uns

noch ; ich weiß daß mein Vater wirklich we⸗

gen der 2080 Rehlr . Louisd ' or in großer

Verlegenheit ſeyn wuͤrde , wenn mein Bruder

heut ' ausbliebe . Oder noch beſſer : Eduard iſt

ein lockerer Zeiſig , vielleicht hat er das Geld

auf Reiſen durchgebracht , dann kann mein Va⸗

ter ſich unmoͤglich anders helfen ; wenn Du

drohſt , muß er nachgeben .

Bomb . Und Du wuͤrdeſt es mir nicht

verargen , wenn ich in dieſem Falle ihm hart

zuſetzte ?

Emilie . Es waͤre ja nur zum Schein .

Bomb . Wohlan , ich will an dieſem

Strohhalm mich noch feſtklammern .
7* 0 0

Emi⸗



Emilie . Odie Liebe ſetzt ſich ja oft

ganze Inſein aus Strohhalmen fünnen,
und wohnt mauchmal recht bequem darauf .

Fuͤnfte Scene .

Peter Gutſchaaf . Die Vorigen .

Peter . ( beſchuht , aber ein Paar Kourier⸗

ſtiefeln au einem Stocke auf der Achſel tragend )

Da bin ich .

Emilie . Wer biſt du komiſche Figur ?

Peter . Kurioſe Frage . Hat mir doch

jedes Pferd gleich an den Stiefeln angeſehen ,

daß ich der Kourier bin .

Emilie . Du ein Kourier ?

Peter . Mein Herr ſagte , ich wuͤrde

ſchon geſtern hier ſeyn , aber da muß er ſich

doch wohl geirrt haben , denn ich bin heute

erſt gekommen .

Emi⸗
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